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• Die Profite der börsennotierten Unternehmen der Metall- und Elektroindustrie lagen 2016 erneut
auf überdurchschnittlichem Niveau. Davon profitieren insbesondere die Aktionäre. Der an sie
ausgeschüttete Teil der Gewinne der Aktiengesellschaften, ihre Dividende, ist erneut gestiegen.

• 2014 stiegen die Dividenden pro Aktie um durchschnittlich 11,1 Prozent gegenüber dem Vorjahr.
2014 auf 2015 sind sie um weitere 8,7 Prozent gestiegen. Im Jahr 2016 haben die Unternehmen die
Dividenden nochmals um 11,7 Prozent erhöht.

• Diese Erhöhungen führen dazu, dass ein immer größerer Anteil der Gewinne an die Aktionäre
geht. Im Jahr 2015 machten die börsennotierten M+E-Unternehmen (ohne VW) 43,5 Milliarden
Euro Gewinn vor Steuern. Davon schütteten sie 10,8 Milliarden als Dividenden aus – das sind
24,8  Prozent. Im Jahr 2016 schütteten die Unternehmen 12,2 Milliarden Euro und damit
28 Prozent der Gewinne aus.

Dividenden steigen kräftig
Die Unternehmen der Metall- und Elektroindustrie schütten erneut mehr Geld 
an ihre Aktionäre aus.

Quelle: Geschäftsberichte der Unternehmen, Reuters Eicon *Werte auf Basis der bis zum 1.10.2017 vorliegenden Geschäftsberichte

Durchschnittliche Erhöhung der Dividenden
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